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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 09.06.1961

Norm

ABGB §1326 A

Rechtssatz

Ist der Verletzte nicht wegen einer Verunstaltung, sondern wegen der Verletzungsfolgen und der damit verbundenen

Verminderung seiner Arbeitsfähigkeit gehindert, eine bessere Stellung zu erreichen, so besteht kein Anspruch nach §

1326 ABGB, wohl aber nach § 1325 ABGB wegen Verdienstentganges für die Zukunft.

Entscheidungstexte

2 Ob 222/61

Entscheidungstext OGH 09.06.1961 2 Ob 222/61

Veröff: EvBl 1961/402 S 518

4 Ob 104/62

Entscheidungstext OGH 20.09.1962 4 Ob 104/62
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2 Ob 130/72

Entscheidungstext OGH 21.09.1972 2 Ob 130/72

Beisatz: Dabei ist allerdings auch für die Zukunft auf die wahrscheinliche Weiterentwicklung des

Arbeitsfortkommens Bedacht zu nehmen, während anderseits auf die Entstellung bei der Bemessung des

Schmerzengeldes Rücksicht zu nehmen ist. (T1) Veröff: ZVR 1974/22 S 20
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Auch; Beisatz: Gänzlicher Verlust der Arbeitsfähigkeit. (T2)
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Vgl auch; Beisatz: Behaupteter Verlust eines Studienjahres betrifft einen allfälligen Verdienstausfall. (T3)
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2 Ob 131/81

Entscheidungstext OGH 06.10.1981 2 Ob 131/81

Vgl; Beisatz: Ein Anspruch nach § 1326 ABGB setzt voraus, dass das bessere Fortkommen durch die

Verunstaltung, also durch die nachteilige Veränderung der äußeren Erscheinung, behindert ist; Verminderung des

Fortkommens durch die auf die Unfallsfolgen zurückzuführende Verminderung der Leistungsfähigkeit genügt also

nicht. (T4)
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Vgl aber; Beisatz: Dem Verletzten kann eine Verunstaltungsentschädigung nicht versagt werden, wenn die

Behinderung des besseren Fortkommens in irgendeiner Weise auf die Verunstaltung zurückzuführen ist. Ist zwar

der Kläger schon infolge der Verletzungen erwerbsunfähig, so kann ihm doch eine Verunstaltungsentschädigung

wegen verminderter Heiratsaussichten zuzuerkennen sein. (T5)
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